
Landkreis Wittenberg
Breitscheidstraße 3
06886 Lutherstadt Wittenberg
Deutschland

Landkreis Wittenberg, Breitscheidstraße 3, 06886 Lutherstadt 
Wittenberg, Deutschland
 

 

Ansprechpartner
Veronika Kunkel
 

Telefon
+49 3491806-2831
 

Telefax
+49 3491806-2892
 

E-Mail
vergabestelle@landkreis-wittenberg.de
 

Datum
29.11.2024
 

Vergabenummer
O 175/24 L

Aufforderung zur Angebotsabgabe
 

Offenes Verfahren
Bereitstellung und unlimitiertes Nutzungsrecht von Kurspaketen für interaktive Schulungen im Bereich Arbeits- 
und Datenschutz 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
 

hiermit übersenden wir Ihnen die Vergabeunterlagen für die o.g. ausgeschriebene Leistung. Alle weiteren 
Angaben entnehmen Sie bitte den beigefügten Unterlagen.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Veronika Kunkel
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Aufforderung zur Angebotsabgabe EU
 

Vergabenummer: O 175/24 L 

a) Vergabestelle: Landkreis Wittenberg 
Breitscheidstraße 3 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Deutschland 

Telefonnummer: +49 3491806-2831 

Telefaxnummer: +49 3491806-2892 

E-Mailadresse: vergabestelle@landkreis-wittenberg.de 

b) Verfahrensart: Offenes Verfahren 

c) Angebote können 
abgegeben werden:

schriftlich.
X elektronisch in Textform.
X elektronisch mit fortgeschrittener Signatur.
X elektronisch mit qualifizierter Signatur.

Anschrift zur Einreichung 
schriftlicher Angebote:

-ENTFÄLLT- (es sind ausschließlich elektronische Angebote 
zugelassen) 

Anforderung digitaler 
Vergabeunterlagen unter:

 

d) Leistung: Bereitstellung und unlimitiertes Nutzungsrecht von Kurspaketen für 
interaktive Schulungen im Bereich Arbeits- und Datenschutz 

Art des Lieferauftrags: Kauf 

Gesamtmenge und Umfang: Im Rahmen des Paktes für den Öffentlichen Gesundheitsdienst und 
der damit verbundenen digitalen Förderung sucht der Landkreis 
Wittenberg für seine eigen betriebene Schulungsplattform ein 
Basispaket für das Gesundheitsamt. Ziel ist es, Pflichtbelehrungen 
(Datenschutz, Arbeitsschutz) digital anzubieten, um auf 
Präsenzveranstaltungen hierfür zu verzichten. 
Die Kurse müssen in SCORM-Pakete der Version 1.2 vorliegen. 
Die Themenbereiche (Datenschutz und Arbeitsschutz) sollen 
interaktive Inhalte sowie Videos und Podcasts bieten. Zwei 
Abschlussübungen und ein Abschlusstest sollen enthalten sein. Eine 
Kontrolle bzw. Dokumentation der Belehrung durch den Arbeitgeber 
muss möglich sein. Eine Teilnahmebestätigung für den Mitarbeiter 
muss am Ende des Kurses verfügbar sein. 

Haupt-CPV-Nummer: 48931000-3 

Weitere CPV-Nummern:

Name und Anschrift des 
Leistungsempfängers:

Landkreis Wittenberg 
Fachdienst IT 
Breitscheidstraße 4 
06886 Luth. Wittenberg 

e) Losaufteilung vorgesehen: ja
X nein

Angebote sind möglich für: Ein Los
Maximale Anzahl an Losen:

Seite 2 von 4



Alle Lose

f) Nebenangebote zugelassen: ja
X nein

g) Ausführungsfrist: 17.03.2025 - 21.03.2025

Nach Zuschlagserteilung wird ein schnellsmöglicher Leistungbeginn 
angestrebt. Da die zu vergebende Leistung Bestandteil eines 
Fördermittelprojektes ist, hat die Leistungserbringung inkl. 
Rechnungslegung bis zur 12. KW 2024 zu erfolgen. 

h) Anschrift der Stelle, bei der die 
Vergabeunterlagen eingesehen 
werden können:

Landkreis Wittenberg 
Breitscheidstraße 3 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Deutschland 

i) Ablauf der Angebotsfrist: (Datum, 
Uhrzeit)

08.01.2025 10:00 

Bindefrist: 21.02.2025 

j) Höhe etwa geforderter 
Sicherheiten:

keine 

k) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in denen 
sie enthalten sind:

EVB-IT 
VOL/B 

l) Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen:

siehe Nachweisliste (in Vergabeunterlagen enthalten) 

Sonstige Erfordernisse, die die 
Bewerber bei der Bearbeitung ihrer 
Angebote beachten müssen:

weitere Hinweise - siehe Anlage 

m) Ein evtl. für die Vergabeunterlagen erhobener Betrag wird nicht 
erstattet. 

n) Vergabekammer (§ 156 GWB): Vergabekammern beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Ernst-Kamieth-Straße 2 
06112 Halle (Saale) 
Deutschland 
+49 345514-0

Sonstige Angaben: Es wird darauf hingewiesen, dass ein Nachprüfungsantrag nur 
zulässig ist, soweit: 
1.der Bieter den geltend gemachten Verstoß gegen die 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; 
2. der Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat; 
3. der Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen 
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erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat 
und 
4. der Bieter innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nichtabhelfen zu wollen, 
Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer beantragt 
hat (siehe insoweit auch § 160 Abs. 3 GWB). 
 
weitere Hinweise - siehe Anlage 

Vergabeunterlagen die beim Bieter 
verbleiben:

Ergänzende Vertragsbedingungen gem. TVergG LSA 
Leistungsbeschreibung 
Infoblatt Datenschutz 
Nachweisliste 

Vergabeunterlagen die Bestandteil 
des Angebotes werden:

Checkliste - Anlage 1 zum LV 
Eigenerklärung zur Eignung 
Erklärung z Nachunternehmereinsatz gem. TVergG LSA 
Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket 
Nachunternehmerverzeichnis 
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